
Liebe Patientin !   Lieber Patient ! 
 
 

Sie haben eine auf Sie abgestimmte Bach-Blütenmischung in einem 30ml Fläschchen mit Pipette bekommen. 
Bitte nehmen Sie diese Blütenmischung bis zum nächsten Termin regelmäßig ein. 
Sollten Sie in den ersten drei Tagen vermehrt träumen oder Symptome früherer Erkrankungen kurzfristig 
wieder aufflackern, so ist dieses positiv zu werten. Es zeigt an, daß der seelische und körperliche 
Reinigungsprozeß in Gang gekommen ist. Sollten dennoch Fragen auftreten, so können Sie mich gerne 
anrufen. 
 

Interessante Reaktionen schreiben Sie bitte täglich auf, damit Sie bei Ihrem nächsten Besuch besprochen 
werden können.Vergegenwärtigen Sie sich auch immer wieder die positiven Seelenqualitäten, die Sie durch 
Abbau der negativen Gefühlsblockaden erreichen können. 
 
EINNAHMEVERORDNUNG DER BACH-BLÜTENMISCHUNG 
 

Wenn nicht anders verordnet, beträgt die Standard-Einnnahmemenge mindestens 4x täglich 2-4 Tropfen aus 
der Einnahmeflasche, z.B.: Morgens zuerst (auf nüchternen Magen ); Vormittags (20-30 Min vor dem Essen) 
Nachmittags (auf leeren Magen); Abends zuletzt (20-30 Min nach dem Zähneputzen 
 

Diese Regel kann durchaus flexibel gehandhabt werden. Natürlich können Tropfenzahl und 
Einnahmehäufigkeit nach Bedarf auch ohne Risiko erhöht werden. Zur Entfaltung der vollen Wirkung behalten 
sie die Tropfen vor dem Herunterschlucken einen Moment lang im Mund. 
 

Die Wasserglasmethode bei akuten negativen Gefühlszuständen: Z.B.: Todesfall, Wutausbruch, schlechte 
Nachricht, unangenehmes Erlebnis (Tier, Flug, Lift usw.), vor Injektionen, akute Ängste usw. 
Zwei Tropfen Konzentrat der benötigten Blüte/n aus der Vorratsflasche (stock bottle) in ein Glas Wasser geben 
und in kleinen Schlucken (jeder Schluck ist ein Energie-Impuls!) über 15 Minuten oder den Tag verteilt 
leertrinken. 
 
INFORMATION ZUR BACH-BLÜTENTHERAPIE 
 

Zwischen Seele-Geist und Körper bestehen bekanntlich Wechselbeziehungen. Hinter einer körperlichen 
(physischen) Erkrankung stehen oft unerkannte, negative Gefühle und seelische (psychische) Blockaden wie 
Angst, Verbitterung, Haß, Mutlosigkeit, Unsicherheit, Neid, Ungeduld und ähnliches. 
 

Durch die Bach-Blütentherapie lassen sich Blockaden auf der Seelenebene in natürlicher Weise allmählich 
auflösen. Das seelische Gleichgewicht wird wieder hergestellt. Im Zustand der wieder-gefundenen seelischen 
Harmonie können sich die Selbstheilungskräfte des Körpers wieder freier entfalten und wirksam werden. Durch 
die Bach-Blütentherapie werden Selbsterkenntnisprozesse angeregt, daher wird sie auch zur seelischen 
Gesundheitsvorsorge eingesetzt, um Rückfälle und eventuelle künftige Erkrankungen zu verhindern. 
 

Die Original Bach-Blütentherapie wurde in den 1930igern von dem bekannten englischen homöopathischen 
Arzt Dr.med. Edward Bach (2.9.1886 - 27.11.1936) entwickelt und verbreitet. 
Die 38 Bach-Blütenkonzentrate sind wäßrige Auszüge der Blüten von 38 wildwachsenden Pflanzen und 
Bäumen, die mit bestimmten menschlichen Seelenstrukturen (Archetypen) in Beziehung stehen. 
Die Blüten werden heute noch an den von Edward Bach festgelegten englischen Fundorten in freier Natur 
gesammelt. 
 
ZUM PRAKTISCHEN VORGEHEN 
 

Bei einer Beratung werden aus den 38 Bach-Blütenkonzentraten (stock bottles) die für Ihre Situation 
zutreffenden Blüten ermittelt. In akuten Fällen genügt eine Einnahme von 4-8 Wochen. 
Eine Behandlung chronischer Zustände sollte über mehrere Monate durchgeführt werden. 
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